
Luft – unsichtbar und doch da
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Wir atmen Luft ein, denn wir 
brauchen sie zum Überleben. 
Wir atmen sie auch wieder aus. 
Damit können wir Luftballons oder 
Seifenblasen aufpusten. Hat jeder 
Mensch gleich viel Puste?

Deine Luft

Vergleicht eure Puste.

Pustet so 
lange, wie 
ihr könnt, 
ohne noch 
mal Luft 
zu holen.

Haltet eure 
Ballons fest 
zu. Schaut 
euch an, 
wie groß 
sie sind.



Weitere Ideen zum Forschen und Entdecken fi ndest du hier: www.meine-forscherwelt.de

Luft – unsichtbar und doch da

Deine Luft

Wer die längste Schnur hat, hat auch den größten 

Ballon und die meiste Puste. 

Drückt eure 
Ballons unter 
Wasser. Wie 
hoch steigt 
das Wasser? 

Wer kann 
den Ton am 
längsten 
halten?

Macht einen zweiten Vergleich.

Tipp: Legt die Schnur um die 

dickste Stelle des Luftballons.

Vergleicht eure Puste beim Singen.

Legt Schnüre um die Ballons, 

um den Unterschied zu messen.


